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Antrag 
 
 

Haus des Jugendrechts 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat der Stadt Darmstadt wird beauftragt, mit dem Regierungspräsidium und dem Land 

Hessen Verhandlungen für ein Haus des Jugendrechts aufzunehmen.  

 

Begründung: 

Das hessische Justizministerium hat über die Presse angedeutet, dass für die Finanzierung der Häuser 

des Jugendrechts neben den Kosten für Polizei und Staatsanwaltschaft ein Mietkostenanteil getragen 

werde. Die Errichtung des „Hauses des Jugendrechts“ in Darmstadt ist sehr zu begrüßen. Dort 

kooperieren Polizei, Staatsanwaltschaft und Jugendamt, um Jugendkriminalität schneller bearbeiten 

zu können. Ein Haus des Jugendrechts kann über Hilfsangebote präventiv wirken und Jugendlichen 

die Folgen illegalen Handelns unmittelbar nach der Tat verdeutlichen. Die Erfahrung in anderen 

Häusern zeigt, dass Mehrfachtaten so verhindert werden können. Vor diesem Hintergrund sind trotz 

Schutzschirmauflagen Stellenschaffungen sinnvoll.   

 
 
Darmstadt, 16. Januar 2017 
 
Anne Marquardt   Michael Siebel  
Sabine Heilmann   (Fraktionssprecher) 
(Stadtverordnete)    
 


